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GEMEINDE NORDHEIM Az.: 043.1111 
  
Sitzung des Technischen Ausschusses am 13.02.2019 
Sitzung des Gemeinderates am 22.02.2019 öffentlich 
 
Tischvorlage zur Sitzungsvorlage 21/2019 
Rathausneubau;  
Vergabe von Lieferungen und Leistungen 
 
 
Sachverhalt: 
 
Zwischenzeitlich konnte die Prüfung und Wertung abgeschlossen werden. 
 
Demnach ergibt sich folgendes Sachverhalt: 
 
 
Mobilwände: 
Nach Prüfung und Wertung der Angebote bleibt es bei den Preisen der Submission. Die Firma Karl 
Günther GmbH & Co. ist mit 13.525,54 EUR annehmbarste Bieterin, vor der Multiwal GmbH mit 
14.107,45 EUR. 
Die Kostenberechnung des Architekturbüros Kuon + Reinhardt lag bei 17.000 EUR.  
 
Beschlussvorschlag: 
Die Firma Karl Günther GmbH & Co. wird mit den Montagearbeiten zum Angebotspreis von 
13.525,54 EUR beauftragt. 
 
 
Estricharbeiten: 
Bei insgesamt fünf Angeboten ist das Angebot der Firma Egon Hägele GmbH mit einer Angebots-
summe von 17.396,21 EUR wirtschaftlicher, als das Angebot der Firma RN Estrich GmbH mit 
18.859,24 EUR. Hier liegen alle vorgelegten Angebote unter der angesetzten Kostenberechnung von 
25.000 EUR. 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Firma Egon Hägele GmbH wird zum Angebotspreis von 17.396,21 EUR mit den Estricharbeiten 
beauftragt. 
 
 
Schlosserarbeiten: 
Bei den Schlosserarbeiten wurden drei Angebote vorgelegt. Das Angebot der Firma Glienke-
Hemmerlein Metall GmbH mit einer geprüften Angebotssumme von 35.082,21 EUR liegt als einziges 
Angebot unter einer prognostizierten Vergabesumme von 38.000 EUR. Das Büro Kuon + Reinhardt 
empfiehlt, die Firma Glienke-Hemmerlein Metall GmbH mit den Schlosserarbeiten zu beauftragen. 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Firma Glienke-Hemmerlein Metall GmbH wird zum Angebotspreis von 35.082,21 EUR mit den 
Schlosserarbeiten beauftragt. 
 
 
 
Verblendmauerwerk: 
Hier gab es nur zwei Bieter. Günstigster Bieter ist die Firma Klinker Forum GmbH mit einer Angebots-
summe in Höhe von 518.794,54 EUR, gefolgt von der Firma Lagierski. Die Firma Lagierski legte zwei 
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unterschiedliche Angebote vor, mit der Begründung, dass es sich um ein Hauptangebot und ein Ne-
benangebot handeln würde. Welches davon Hauptangebot und welches Nebenangebot sein sollte, 
war in den eingereichten Unterlagen jedoch nicht erkennbar. Da aber beide Angebote deutlich über 
der prognostizierten Vergabesumme von 506.000 EUR liegen, empfiehlt das Büro Kuon + Reinhardt, 
die Firma Klinker Forum GmbH mit dem Verblendmauerwerk zu beauftragen. 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Firma Klinker Forum GmbH wird zum Angebotspreis von 518.794,54 EUR mit dem Verblendmau-
erwerk beauftragt. 
 
 
Türen und Zargen: 
Auch hier wurden nur zwei Angebote vorgelegt. Das Angebot der Firma Ulrich Karle mit einer Ange-
botssumme von 64.204,46 EUR und das Angebot der Firma Heinen Innen- und Objektausbau GmbH 
mit einer Angebotssumme von 70.571,46 EUR. Beide Angebote liegen deutlich unter der Kostenbe-
rechnung mit 91.000 EUR. Der Architekt empfiehlt, die Firma Ulrich Karle entsprechend ihres Ange-
bots zu beauftragen. 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Firma Ulrich Karle wird mit der Lieferung und Montage der Türen und Zargen zum Angebotspreis 
von 64.204,46 EUR beauftragt. 
 
 
Gipser: 
Hier wurden insgesamt sechs Angebote eingereicht. Ein Angebot davon ist verspätet eingegangen 
und wurde nicht zur Submission zugelassen. Alle fünf Angebote lagen unter dem prognostizierten Be-
trag von 108.000 EUR. Das günstigste Angebot legte die Firma Hans Scholl GmbH mit einer Angebots-
summe von 67.758,01 EUR, gefolgt von der Firma BB Fassaden GmbH mit einer Angebotssumme von 
69.677,03 EUR. Das Büro Kuon + Reinhardt empfiehlt, die Firma Hans Scholl GmbH zum Angebots-
preis von 67.758,01 EUR mit den Gipserarbeiten zu beauftragen. 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Firma Hans Scholl GmbH wird zum Angebotspreis von 67.758,01 EUR mit den Gipserarbeiten be-
auftragt. 
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